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See the notice on TED website

398901-2025 - Vorankündigung – Direktvergabe
Deutschland – Dienstleistungen im Bereich Orthopädie – Ambulante Endoprothetik Cottbus
/Lausitz
OJ S 117/2025 20/06/2025
Freiwillige Ex-ante-Transparenzbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Techniker Krankenkasse
E-Mail: DZEM@tk.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: BARMER
E-Mail: DZEM@tk.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ambulante Endoprothetik Cottbus/Lausitz
Beschreibung: Die Krankenkassen (TK und BARMER) beabsichtigen, gemeinsam einen 
Vertrag zur besonderen Versorgung im Bereich der ambulanten Endoprothetik für die 
Versorgungsregion Raum Cottbus/Lausitz für die Versicherten beider Krankenkassen 
unabhängig vom Wohnort gem. § 140a SGB V zu schließen.
Kennung des Verfahrens: da0b9b48-9316-4717-b780-e09584d94e5f
Interne Kennung: 25-08419
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren ohne Aufruf zum Wettbewerb

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85111600 Dienstleistungen im Bereich Orthopädie

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Cottbus

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXR0YYRYRUP
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/398901-2025
mailto:DZEM@tk.de
mailto:DZEM@tk.de
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Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Alle Auftraggeber stammen aus der 
Bundesrepublik Deutschland

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ambulante Endoprothetik Cottbus/Lausitz
Beschreibung: Die Krankenkassen beabsichtigen, gemeinsam einen Vertrag zur besonderen 
Versorgung im Bereich der ambulanten Endoprothetik für die Versorgungsregion Raum 
Cottbus/Lausitz für die Versicherten beider Krankenkassen unabhängig vom Wohnort gem. § 
140a SGB V zu schließen. Dieses Versorgungskonzept ermöglicht eine ambulante 
Versorgungsleistung für Kniegelenks-, Schultergelenks- und Hüft-TEP mit chirurgischer 
Operationsindikation. Diese Implantationen zählen mit zu den häufigsten Operationen in 
Deutschland im Jahr 2023 (Statistisches Bundesamt). Vollstationäre Behandlungen sind 
gegenüber einer ambulanten Behandlung deutlich ressourcenintensiver und binden mehr 
Personal. Eine Behandlung kann bei ausgewählten Indikationen bei gleichbleibender Qualität 
in vielen Fällen auch ambulant statt stationär erbracht werden. Mit einer ambulanten 
Behandlung gehen Verringerungen der körperlichen und psychosozialen Belastungen für die 
Patienten einher. Das Versorgungskonzept dieses Vertrages zur Besonderen Versorgung 
sieht eine fortwährende Betreuung und Beratung des teilnehmenden Versicherten vor, die sich 
von der Prä-Operationsphase über die eigentliche Operationsphase bis hin zur 
Nachversorgungsphase erstreckt. Dadurch soll die Trennung der Sektoren im Sinne einer 
Optimierung des Behandlungsprozesses überwunden und eine kürzere Behandlungsdauer in 
den indizierten Fällen erreicht werden. Zu den Leistungen zählen im Einzelnen: - In der 
Präoperationsphase erfolgt eine umfangreiche Beratung und Aufklärung des teilnehmenden 
Versicherten durch den kooperierenden Leistungserbringer (Operateur), so dass der 
Versicherte wohl informiert seine Operationsentscheidung treffen kann. Im Rahmen der 
Präoperationsphase erfolgt zudem eine Kontrolle der Indikationsstellung durch den Operateur. 
- Während und rund um die Operationsphase erfolgen alle operativen Leistungen, die im 
Zusammenhang mit dem operativen Eingriff stehen, sowie sämtliche Behandlungsleistungen, 
die eine medizinisch notwendige Versorgung gewährleisten. - Die postoperative Phase 
beginnt bereits am OP-Tag mit der Überwachung des operierten Versicherten und des 
Operationsergebnisses gerade im Hinblick auf die Aufwachphase nach dem 
Anästhesieverfahren. Im Einzelfall erfolgt eine erweiterte Patientenbetreuung, sofern diese 
aus medizinischer Sicht und / oder aus sozialen Gründen geboten ist. Dies gilt insbesondere 
für die Behandlung des postoperativen Schmerzes. - Gerade in der Region um Cottbus
/Lausitz bestehen Versorgungsprobleme. Herr Dr. Martin Zoepp vom Orthopädischen 
Praxiszentrum Thiemstraße als am Vertrag beteiligter Operateur ist einziger 
Leistungserbringer für die leistungsgegenständliche Versorgung in dieser Gegend.
Interne Kennung: 25-08419

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85111600 Dienstleistungen im Bereich Orthopädie

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Cottbus

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Laufzeit: 24 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 135 GWB Unwirksamkeit (1) Ein öffentlicher 
Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 
verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die 
Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union. (3) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 Nummer 2 tritt nicht ein, wenn 1. der öffentliche 
Auftraggeber der Ansicht ist, dass die Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zulässig ist, 2. der öffentliche 
Auftraggeber eine Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht hat, 
mit der er die Absicht bekundet, den Vertrag abzuschließen, und 3. der Vertrag nicht vor 
Ablauf einer Frist von mindestens zehn Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung, abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach 
Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und die Kontaktdaten des öffentlichen Auftraggebers, die 
Beschreibung des Vertragsgegenstands, die Begründung der Entscheidung des 
Auftraggebers, den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union zu vergeben, und den Namen und die Kontaktdaten des 
Unternehmens, das den Zuschlag erhalten soll, umfassen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Techniker 
Krankenkasse

6. Ergebnisse

Direktvergabe
: 
Begründung der Direktvergabe: Der Auftrag kann nur von einem bestimmten 
Wirtschaftsteilnehmer ausgeführt werden, da aus technischen Gründen kein Wettbewerb 
vorhanden ist
Sonstige Begründung: Die Vergabe kann im Wege eines Verhandlungsverfahrens ohne 
Teilnahmewettbewerb erfolgen, weil der Auftrag nur von einem bestimmten Unternehmen 
erbracht werden kann, vgl. § 69 Abs. IV SGB V und § 14 Abs. 4 Nr. 2 b) VgV. Zur 
beschriebenen Leistung besteht weder eine vernünftige Alternative noch eine Ersatzlösung, 
vgl. § 14 Abs. 6 VgV. Die Leistung kann nur durch die ORTHOPAEDICON Management 
GmbH erbracht werden, da diese im Raum Cottbus/Lausitz als einziger Anbieter die 
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leistungsgegenständliche Versorgung in personeller Hinsicht (zur Zweckerfüllung der 
besonderen Versorgung erforderliche medizinische Qualifikation für die Eingriffe sowie die 
Vor- und Nachbetreuung) und technischer Hinsicht (zur Zweckerfüllung der besonderen 
Versorgung erforderliche Ausrüstung für alle Phasen der Leistungserbringung (präoperativ, 
operativ, postoperativ)) anbietet und das Versorgungskonzept umsetzen kann. Den 
Versicherten im Raum Cottbus/Lausitz soll mit diesem umfangreichen Versorgungsangebot 
eine wohnortnahe Versorgung ermöglicht werden und weite Fahrtstrecken vermieden werden. 
Insbesondere da sie zeitlich deutlich verkürzt aus dem gewohnten Lebensumfeld 
"herausgerissen" werden und ihnen die Nachsorge im fremden Umfeld erspart bleibt, wird eine 
Optimierung des Genesungsprozesses ermöglicht. Durch eine kürzere Verweildauer wird auch 
das Risiko einer Infektion mit multiresistenten Krankenhauskeimen reduziert. Im Einzelnen: - 
ambulante endoprothetische Operation mit nur einer Übernachtung - präoperative 
Physiotherapie u. a. im Hausbesuch - an häusliche Situation angepasstes Training - Treppen, 
Sessel, Bett, Auto; Sturzprophylaxe - zweiwöchiges Reha-Konzept - unter Beteiligung 
ambulanter und stationärer Reha-Einrichtungen und Physiotherapie-Netzwerk - "Power Reha" 
(sofern die Krankenkassen Kostenträger der Rehabilitation sind) - Prothesenseminar - 
MyMobilty-App mit Trainingsprogramm und DOCTOLIB-App für das gesamte 
Terminmanagement Es besteht in technischer Hinsicht demnach kein Wettbewerb.

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: ORTHOPAEDICON Management GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: Ambulante Endoprothetik Cottbus/Lausitz

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Techniker Krankenkasse
Registrierungsnummer: 992-80116-93
Postanschrift: Bramfelder Str. 140
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22305
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: DZ EM, F 02.10a
E-Mail: DZEM@tk.de
Telefon: +49 4069094-040
Internetadresse: http://www.tk.de/vergabe
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002

mailto:DZEM@tk.de
http://www.tk.de/vergabe
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Offizielle Bezeichnung: BARMER
Registrierungsnummer: 993-80195-71
Postanschrift: Axel Springer Str. 44
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10969
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: DZEM@tk.de
Telefon: +49 4069094-040
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Die Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: Keine Angabe
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228949-90
Fax: +49 228949-9163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: ORTHOPAEDICON Management GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleinstunternehmen
Registrierungsnummer: noch nicht vergeben
Postanschrift: Thiemstraße 112
Stadt: Cottbus
Postleitzahl: 03048
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland
E-Mail: email@orthopaedicon.de
Telefon: 0355 470448
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

mailto:DZEM@tk.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:email@orthopaedicon.de
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E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8ad7db31-5ce4-4140-800f-a07df6c302d3  -  01
Formulartyp: Vorankündigung – Direktvergabe
Art der Bekanntmachung: Freiwillige Ex-ante-Transparenzbekanntmachung
Unterart der Bekanntmachung: 25
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/06/2025 11:19:37 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 398901-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 117/2025
Datum der Veröffentlichung: 20/06/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	6. Ergebnisse
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0005
	Informationen zur Bekanntmachung

